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Hà- i Uìi'- B'MkiünrMln tu, Isnnêî. (^snuàs.)
Lm Jenver Sa?r>. man sehe», «as sûr Wiltera»« in là» Mvn^bts Jahrs Äufale»

«,r» z dî. i ist dtr Aufa»t das Mittel und das Ende sut, so listen die Ulteo: es tsde «m

iàiSliàâ ssadr; gm diese Zeit donnert, ^eteuttt es grvrss Latte.

Anmerkungen
über die

zwölf himmlische: Zeichen.

^D?r Wassmn.'im.

Iahrm s^?te
nach dem Rlphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jeûner.

Kinkf-im Wassermann geboren, haben?l'ckan
«umStubterrn, sind listig und verftchugss?

halten ihre S chen hetmlich, habe» unbestavri^

Glück, lkb-n die Gelegnen „nd Wahrhufttgm.

Anko lKiZ faN die Ostern den2?Merz,
-8 April.
10 April,

t s 6 Merz.
14 April-

e April
22 Mrz.

lZlZ
lZl4

e8l6
l8r?
!Äl8

Entdeckte Mordthat.
Ein Edelmann in Frankreich hatte eines Tages

mehrere Offiziere, und unteriîMN auch cn i >.

desjenigen, welcher nachstehenden - mrsall. em oc

rühmten Fielding zu London erzählt bat,

mr Taft, gebeten. Als man sich cbci^etze» woll'?,
erblickte Einer der Offiziere ein an ecr essand hangen,

des Vilbniß und rief augmblickiich ans : Gott,

ich hin verloren Nehmt es doch weg ich tan» es

nicht ansehen. " Mit diesen Wossen sank er zu

Boden. Man sprang hmzu und richtete ihn ans;
kaum

ss'.sch«, 14. V.
-ch!'e»f, i;.
Aitdorf^zo.
Rizhetm, i?«
Aî'venzell, 8.
Ä^dnra, i,.
B'.dîll, 2».
V-fort, s.
Bern, 7. 14. V.
Blamont, r.
Boll im E.Frcyd.z«.
BriegtmWallis, r?.
Chur, 2.
Danuemarit, 7.
Delle, 20.
Dsmpierre, 12.
Fschcndcs, 2.
Ellwangen, 7.
Engen, z».
Erlach, 29.
Erlenbach, 10.
Erschwyl, 27.
Etttswyl, -8.
Fischbach,6.
'-reyburg inlftchtt. r
Gircmagny, 14.
Iftrren, 28.
Ilanz, 14.
Ming sau, 7.
Kl'.onau, 6.

Küdlis, 17. V.

Leipzig, r.
Lücens,
Ma îmunster,
MeUingrn, 17.
Neyenberg, 25.
èss rssMb, iz.
Mörser, 1.
N-uorersach, 17.
Nürnberg, s.
Ölten 27.
R pmrâwyl, 29s
N)nnsel0en, ;c>.

Romoitt, 14.
Rölichmnud, 17.
Sa men, ;.
S- >v'Vn, 5.
< „ üpftv i. Entkib. s.
d >' vo;. 27.

S.- 'elhurn, 7.
Stüh!.'i'-gen, 6.
Sl. A bin, 2.
St. Claud" 7. sr-
vt. lftsitz, 1,.
Surfte, i;.
U!m, ?i.
''/r m, 29.
ft iach, -8.
<iivis 2l.

thus,
Zrlingea, s.

Das Verzeichnis der hierin» enchaltm-i-

^ahr. >:nd Viehmärkre, ist mit blonder?
Fleiffc imtersucht und abgechßt nwrd m? sost.

ten aber beten imgeacht, ei- ige ss< brmàrtt.
ansgeîasscn oder unricklig anaezngt ft?», 10

bittet der Verleg-r disses Kalcnd,rs, i-mi ft.
gleich davon Nachricht ftanks zu ertheilen.

A 2
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Hsut- m d Baur u kgeln tm Hornuug.
Wie e« am A ch« Mttvsch wittert, s» soll/t dieâ Sai-ick bt-.r^ -itter«. Wem,

derH-rnvax warmtß, sv pStsergkmeiàlich em kalter sruhkvg darauf « - cm srsteo

-ff, wi. die Alte« jagte»: weouer viet Wind, Schutt «üb vulust-get W-tt« bri«gt.

Kinder im Fisch erboh??«, w-rden fteondltâe, ac

schickte Leute; fi' lieben dir Armen: stickn?:der
mann gern, werden rttch, doch unbejtäudts m ihren
vornehmen.

kaum à hatte er daö Biidmß wieder erblickt, so

rief er von neuem: ,/Da tsi sie ja noch! Nehmt si>

doch weg ; ich muß sonst Alles bekenne»." Man
hielt den Mann sûr krank; beachte ihn zu Bette
und öffnete ihm eine Ader. Nun hatte mau à
doch deutlich bemerkt, daß sein Zufall mit dem im
Zimmer hängenden Bilde im Zusammenbringe stehe.

ES entstund also die Frage: wessen Bi! nss das sey.

Der Hausherr gab zur Antmo.t, es sey das Bild
einer Dame, die man vor zwey Jahren bestohlcn

und ermordet habe. Ihr Nachlaß, fugte er hinzu
sey verkauft worden, und er habe das Bild erhao-
delt, weil cS von einem geschickten Messer gear-
bettet sey. Er selbst aber erkundigte sich nun bey

den übrigen Ossizieren nach der Pcrwn des Kran,
ken, den er nicht weiter kannte, scntcr» blos aus

Höflichkrit gegen sie als einen ihres Gleichen Mit-
gebeten hacke. Jene erklärte», si- wüßten selbst

nicht, wer er eigentlich sey; man habe ihn fur
Geld ohne weitere Empfehlung bey dem Regiment?

a-.fgcnommm, wie dieß in Frankreich damahls nichts

Ungewöhnliches war. Als der Kranke zu sich selbst

kam, sagte er, er sey dergleichen Zufällen oft um
terworfe»; indeß konnte erchen Wundarzt nicht ohne

merkliche Verwirrung ansehen. Der Hausherr be.

merkte das, nahm den Wundarzt mit sich in ein

anderes Zimmer, und fragte ihn, ob er etwa den
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Haus - und Baimmegeàn Merzeü.
Mn «r>au? der im rie» ichreyet, »tu Storch der viel ««vpsrt, und wenn die wilde« Gänft

-ê»«. «- °i« »d4 w «!.»» »«>
Gchtk-grege« und GtBÂilà im Sommer.

IaHrmär kte im Nerzes.

i7-

Kinder im Widder geboren, sind beherzt, zaw
lisch - durch hLMüüm dekosmeo sir viel Gels,
haben unbeständig Glück, bey grossen Herren und

^«einsv Leute« viel Gv^st.

Mann kenne. Der Wundarzt antwortete, diesen

Offizier käme er zwar nicht ; vormahls sey ihm aber

ew Landstreicher bekannt g-wesen, dem bifter unqe.

«ein ähnlich sehe. Der Edelmann bat hieraus den

Wundarzt, wieder zum «ranken zu gehen und ihn

b<y seinem Landstrelchernamcn zu nennen, um zu

stchcn, was das für m,e Wirkung thun werde.

Schlage die Probe fehl, so durft er ja nur um

Vergibnng bitten. Das geschahe. Dtt Wunbarst
nahm den Offizier vertraulich bey der Hand, nur

Aelen, il
Abbeviller,
Altdorfs 5.
Altkirch, iz. 27.
Appenzell, n.
Arburz,ly.
Aftwangev, ry«
Aubonne, z.
Berchttr,li.^elfort2.
Bern, z.V. B,el,e.
Blomont, 6. Boll, 16.
Bremgarten, zi.
Bütach,
Cvurtemaiche, 16.
Chauöefond, 1».
Copprt, zi.
Cosssnay, e-.
Courrcndiin, 17.
Darmstadt, »;.
DiesstNyoftn, zi.
Danntmarie, zi.
Delle, is.
Dompter.:, 8.
Erlen »ach, is.
Ermliift-', r».
Frankfurt, zi.
Frauüttftib, y

B.

N.U1M ocn Ottimr vertraun^ vey 0t. ' "" '

sagte: »Nm, P-ter, wie gents? In ft stattlichem gütigen,1;iagic: »tiinu Prior, a»c grrnv.
Z'.mzuae lstUte ich dich hier nicht wilder zu finden

« B' y dieser nrede schrie Jener im !..om

ö-r Verzweiftlung: » Nun bin ich verloren! Ich
will Ak'.g ^ Die ^llîchaft knn lMvey,
und rr iststand, er sey in die Kchaustnm jener Dame

qfftbllchev» babe^nit Beystand «ineS Bedienten das

Hau.« besohlen und.dir Dame ermordet, dann auch

dà schienten gîtôdtet und im Heller vcrznwen,
damit nitiii giaubm solle, dieser habe den Estr:>ch

verübt und ns entlanftn. Auglüch setzte er hinzu,
daß er Hunden uns fünfzig Louisbchr gefunden hch

be, und vermittelst dieser Suniwc zum Regiment
gekommen sey. Er warb lebendig gerädert.

Freund.

üomß -, Gcowyler, 9.

rchltkNii.arN, 4.
Gens, ,1.
G'romagny, ic>.

(Zrandvllftrs, 10.
Greycrs, 25.
Herzvgenbuchse«, 18-

Pvrqe«, z.
HlttWyl,!!.
Iftrten, 24.Iftnz,i7.
Klingnau, l?.
Köliiken, ly. B.
Konstanz, ;o.
Kodnrg, «8.
Lachen, ,l.
hstndrro», Z°.

La Earraz, z.
Lauftndurg,
Llgaftrt, -z. Lvclt,?4
Luzerv, i°. zi.
Mâay, 12.
Maßmünster, 2z.
Müden, 4.
Montfancvn, 2Z.
Mömprlgard, 9

Mühlhauftv. z. zi.
Münster lm Greg. 12

Neudreyftch, -9.
It ucnst.a.Bmers.zi
Nmenst. im Schwach

wald, 4.
Nms, e-
Nieüersept, 4.
Oeciksu, ?.Olt««,is
PArdt, is. zi.
Prunlrut, 2.
Ragn;, 19.
Keui. nftt,
Romont, z.
Rötttt mnd, 24.
Saaiien, ,?«.

Schwyz, 17.
Seeng'u, zi- V.
S.ki^.st, e.

w!Z,
Schtst'.n, 19. B.
Eicn'ch, iy
Solothuru, io. ;r.
Guw' -aid,
S«M, 6.
Stni v m, 4.
St. A ibiti, e.
St. Claude, «8.
UnteliN», 4.
Ntznach, 7. -4. -8.
Tlillmergm, 22
Wcgkkstädten, 16.

Zvfingen, zi.
Zug, z-.

-â
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-Z 74

»0 Emanuel
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-'2 Niganbus
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26 Cstftx
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ze Hermann
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» Abmàs
; Sta-'tslaus
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5 Joel
^ I^eneus

don stag Qu irinu

Da« Vîtrtel d^.n 4. nm .7 Uhr^Ià
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-4 214 Mur.
l4 6 15 Olimxiüd.
14 916 Daniel

?7 Mdolf412
4 ls'l8 Val.

Da« trstê Niertel den 12. um i Uhr 7 mt».
Racom., dürste Regen brtnoen.

Des Vollmond d^n 26. u n 7 Uhr 7? wi"
Nachm. ttjenatt trûve ' klewült.



Hai»» - und BaurenregkM w Aprill. îàprà)
Ein trckktNlr «prck isi oem Erdreich nachtheUi« hà«tn ettt nassìr allkn Kell eücht'v

«tdîihltch. Isis am Palmtsi» schön, hell und klar, so gtà «in «st und ftschkdllr Iahe. Wl»r.
as Charfteytag regktt, yosssr man »t» «»«rzvtttS Jahr.

Der Stier.

Kinder tm Stier gedohren, haben Lust?» Land

àcn, zu ftöticher Gesellschaft, lieben die Musik
Astronomie, sind hvffàrtig, scherzen gern mtt Weibs-

dilder», haben doch wenig Glück bey ihnen.

Freundschaft zwischen einem Panther und

einem Ziegenbock.

Ein vornehmer Herr, der in seinem Schloßgarten

eine ansehnliche Menagerie hatte, unterhielt auch ein

Panthcrthier. Man ernährte es mit grosser Sorg,
fält. Eines Tages warf man ihm cm lebendiges

Zlegcnbockchen vor; dieses meckerte. Der Panther
schien sich an dem Meckern zu ergötzen, und ver-

schonte das Böckchcn. Man traf es noch am zwey-

tm, am dritten und vierten Tag lebendig an, und

Panther und Ziegenbock schienen mit einander zu

sprechen. Ersterer bekam absichtlich jetzt keine Nah-

rung. Mit vielem Geschrey forderte er sie. Man horte

ihn nicht ; denn man wollte sehen wie lange er das

Böckck w leben lassen würde. Der Panther l'tt lie-

ber Hunger, ais baß er seinen ge,prächigen Gcftll-
schafter angerührt hätte. Man warf ihm nun ein

Lamm zu, und in einem Augenblicke zerriß und

verschlang er es. In den Tonen des Bockchens

mußten Ausdrücke enthalten gewesen seyn, die der

Panther verstand weswegen er auch seme Mordlust

bezähmte. Mit Katzen, die ihm zur Gesellschaft ge-

gebe» wurden, vertrug er sich besonders gut, und fand

Wohlgefallen an dem Geschrey dcriclbcn. Dieses

ist sehr erklärbar, denn der Panther geHort zum
Geschlechte der Katzen.

Hink. Bott. i8i2. B

Jahrmärkte
Heftn, 15. Albtvf, -7.
Arberg,2y. Urbur«,-,.
Baden,2,. Bau ma,z.
Beifort, 6.
Bern,?.
Bernek, 28. vttl, ,0.
Bricg, 2.
Dachsfelben, 29.
Dannemarie, 2;.
Delsberg, 2».
Delle, 27.
Diengen, 6.
Echallens, 2.
Eglisau,28. Elg«,29.
Engen, z».
Ermatingcn, 15.
Estavayer, 1.
Frankenthal, 8.
Fischmgen, 2.
Gaiß, 7. Glarus, 2;.
Grandson, 2z.
Grandvillars, 14.
Grenchm, 27.
Heiden,Z9.Herisau,24.
Htssingen, 7.
Hundwvl, 28.
Kaiftrsberg, 6.
Kestenholz, 2,.
Knonau, 27.
Langenbruk^ 29.
Langnau, 29.
Lassaraz, 28.
Lauven, 2.
Lausanne, im
Leivztg, 19.
Les Bois, s.
Lftchttnsteig, 6.
Lìikdau, »7.
Lücens,
Liizeru, 27.
Meilen, ,«.
Monthey, ».
Morset, r.

im Apetll.
Mömptlgarb, 2»»
Nürnberg, l.
Ober.Trcmlmgeu, 4-
Oensingeu, 27.
Orbe, i;. Orou, 1.

Petteriingtn, ».
Plafeyen, 15.
Pontarlier, 24.
Pruntrut, iz.
Rankwyl, 4.
Rapperöwyl, r»

Reinach, 2.
Rheincgg, 27.
Richtcnschwyl, 2»
Romain motter, 27.
Romont, 2».
Rothwyl, 2!«
Rue,
Schüpfen t. Entlib.27
Schleitheim, 20.
Schöftland, 27.
Schwyz, 27.
S-kinge»,2r.
SempaH, 6.
Stdwald,
Sissach, 29.
Solothuru, 28.
Staus, 2.
Steckborn,,«.
Stein am Rhein, ,9.
Stühlwgtu, 2,,
St. Ursanne, 2».
St Croix, 2.
Surfte, 27.
Thaingen,
Mnäschen,
Vispach, Vivit,28.
Wädenschwyl, 2.
Wtggis,
Wiedltsbach, 2,«
Winterthur, ,0.
Wyl, 2,.
Zweysimmtn,,.
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donstag
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26 Eleutherus
27 Eurrooius M stehet
28 -sAilb.M auf î

2? Maximilian M ->57
Hiub è ll

Son. Awq, 4 u. 2; m.
wind

^f, unllet
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WtNd
<sch, hell

^^?-.^G,wac>n
.p KL, t.ü)

is 14
ls 17
Is 20
Is 22
15 24
is 26

If 28

Unterg. 7 u. ; 7 m.
15 Panerai.
1; Gervatius
14 Eáiyhaníus
is Svshta
16 Peregrinus
17 Na.- m
18 Iiabc-lla

22 Zî cheMano »udLazar»s>Lu^.io
?' Perronella ^!?if2

Son. A»ig. ^ u. in.
Q. (D, iH stür u

Unterg. 7 u 45 m.

is?o 19 Pom? ria
Da« íeyte BltnN den .t.«, um y tinr 6 mm.

Vorm., erzeuget unfreundliche Witterung.
Der Neumond den Uten, UM o Uhr 9 min.

Norm.. heitert die Luft auf.

Dax rv Bnrtei den iLtan, um 4 Uhr 4, mm.
Vorm. ist auÄ zu Sonnenschein geneigt.

Der Vollmond d'n um 8 Uhr 4 ml»
V'rm will die Witterung trüb machen.



Qaus - »-.o Bauren egelu im Wìay.

D,. Ma« -à»I d-- B-.chm°n-I sà»°> d"> m° «" Z°«- W,»» ,« °»s w»a

out-Tag 'Hön Wetter iS, 1» Oll der A>.tn wvd. gcralaen.

Die Zwillinge. Jahrmärkte » w May.

Kinder im Zwillinge gebohren haben Lust ,m

àshcit, Gîschikltchkctt, studieren wohi, find kurz,

wellig und fröhlich, mischen sich tu fremde Ha I

,nte Einnehmer, böse Bezahler, drehen den Maat.l
zach dem Wind.

Jahrmärkte im May.

Abbcvtller, 29.
Ailvorf, »4-

Allkirch, ly.
Alcstätten, rz.
Appenjell, 6.
Arau? den 27.
Audonoe, 26.
Badenweiler, s,.
Bcllstall, -5.
Barr, r.
Bassecourt, ix.
Belfert, 4.
Bergheim, i.
Ber, 7.
Bischosszell, 4.
Bo.ll, lg.
Bremgarteu, »t.
Brnag, l2.
Bürcn, 6.
Burgdorf, 2«.
Thaudefond, 26.
Chindon, i,.
Cbur,
Carnol,
Colmar, 20.21.

19.

24.

Cvssonay, 28.
Dannemarie,
Davos, 22.
Domodossol«,
Delle, 25.
Emmendingen, 1».
Easishetm, l.
Erlach,
Erfchwyl, l i.
Eschsltzmatt, il.
Hreyburg j.Uechtl. ;
FriktmFrikthal,4.
Tebwvler, 22.
Giromagny, 22.
Glarus, 4.
Glovelier, 25.
Gosssu, 4.
Göttlichen, 4-
Grandfontaint, 12.
Grandvillars, 12-
Graßburg, »4.
Grey-rs, 6.
Hericourt,
Hutwyl, «.
Jferten, 29.

B »

Jlani, 29.
Kaiserstuhl, 22.
Kerzett, 24.
Küblis, "

Lachen, 2,.
Laugenthal, 22.
Laufjeu, 4.
Laußeudurg, >?,

Lenjburg, 6.
Leuk, l.
Ltchtensteig, 2y.
Ltestall, 27.
Luzern, 5.29.
Maßmünster, 2,
Marktrch, 6.
Melliugea, 28.
Milden, 2o.
Mömpelgard, 22.
Msoktrch, 29.
Montricher, 2.
Mühlhausen, 29.
Münster im Greg. 28.
Münster im Arg. 22.

Murten, ?o.
Ncubretsach, 1.
Neuenst.a.Btelers.26.
Neus, 7.
Nidau, r. No», 22.
Niedcrftpt, 6.
Nördlingen, ,2.
Nozcroy, 25.
Oberhaslt den 29.
Oesch, 20. Ölten, 4.
Petterltngtn, 24.
Pseffikon, 2.
Pstrdt, 29.
Pruntrut, >8

Rankwyl, 2, «. 25.
Rapperswyl, 2».
Reconvillier, 24.
Renans, lo.
Rechesy, 2y.
Rheinfelden, 6.

Roche, r.
«Rogglndurg, 29.
Roijchach, 24.

!Rustach, 2v.
Sarneu, 26.
Schaghaufen, 29.
Echueugen, 2y.
Seywarzeuburg, 24
Schwellbruuu, 22.
Eeeweu, 2,.
Seignelgier, 4.
Sigoau, 8.
Singen, 22.
Sitten, 4U. 2,.
Sviothuru, 19.
Sonceeoz,
St. Blaise, 22.

St. Branchier, 2.

St. Galleu, den 2.
St. Morij, 2s.
Sult, 27.
Sumiöwald 8.
Thaun, 8.
Thone,9. Thu», 2,.
Tourtman, 2.
Turtlingeu,,.
Ulm, 26.
Unterhallau, 4.
Unterste», 6.
Uhnach, 2. I.uud V
Vallorbes, 22.

Villingen, 2. 29.
Waldshut, 2.
Wangen, 2.
Wttnselden, 6

Msslisburg, 8.
W>lltsau,4.J.
Wolfach, t,.
Wyl tm Thurg.26.
Zofingen, 29.
Zug, 19.
Mch. 2. V.
Zurzach, 26.
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regen
ch^O-

' I

Unter«. 7 u. 4, m.
»6 C'eut.
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29 Maximilian
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545
is 44
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15 45
if 45
1545

». 5 r M.
'^-areek
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wind
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11 Barnabas
" Bài; ElifeuS
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3orm. ist zu sîêgen geneigt Kach vttag, durfte die Luft trüben.



Haut - und Baurem egeln im Brachm mat. (àà)
Hat der Brachmonat zuweilen Regt», d-n» giebt e« reichen Seegen. Wenn die Rosen

' »hm, so ist alle Tag gut Aberlass««.

Der Krebs.

Kinder im Krebs gebohren, haben tm Ichars u.'.t
dbttl Gedächtniß, grossen Verstand, ein ernsthaften
Wuth, find aufrichtig, hassen all« Laster «nd ltebev
»ie Tugend, haben Glück, doch unbeständig.

Die seltsame Baumreise.

Ein spanischer Mönch verirrte sich in einem grossen

Walde in Amerika, so daß er gar nicht mehr

kvußle, wo er war, oder wohin er sich wenden sollte.

Endlich gerieth er so tief in den Wald hinein dap

er auf die Bäume steigen, und seinen Weg uver

Stock und Stauden fortsetzen mußte. Er kam nun-

wehr gar nicht mehr zur Erde, sondern kroch von

einem Aste zum andern, welche so dicht verschlun.

gen waren daß ein Mensch ohne Gefahr nicht zur
Erde gelangen konnte. So zwischen Erde und Him-
stiel setzte er seinen Marsch muthig fort. Oftmahls
lnußte er aus die höchsten Baumgipscl steigen, um
sich zu wärmen, da die dichten Wipfel keinen Son-
steuschein durchlicssen, oder auch um sich umzusehen

kind seinen Reise - Compaß zu stellen. Nachdem er

endlich fünfzehn Tage zwischen Erde und Himmel
Marschiert war, gelangte er wieder zu den Semigen.

Der Graf v. K.. gicnq avS einer Asscmblee und

setzte seinen Hut auf, nahm noch einen Andern un.
ter den Arm, und unterwegs schickte er seinen Be-
dienten zurück um seinen Hut zu holen, den er,
ìvie er glaubte, vergessen hatte.

Jahrmärkte
Altdorf, 4.
Belfert, ».
vendors, -y.
Stel, 4.
Bischoffzlll, 4.
Ksudry,
Büren, 24.
Tolmar, 4.
Csnrchapotx, 15.
Courtemaiche, z.
Dell«, 22.
Delsbcrg, 22.
Enflsheim, 8.
Hmvaner,
^lbktrch, 24.
' romsgniz, 9.
Grandson, 26.
Lausten, 8.
?«uk, 24.
.sclc,
si try, i8-
Nartinach, 9.
Ntorsee, 24.
>)tömp.lgard, 8.
steubreysach, 24.
Nicdersept,

im Brachwonat.
Rotrmont, 1.
Ölten, 22.
Pantarlter, 28.
Pruntrut, 22.
Ravensdurg, is.
Roll, 26.
Rowaiomotter, 19.
Rsmonl, 16.
Rvthwyl, 24.
Salez, 24.
Sempach, 1.
Sidwaw, 4.
Eissach, 24. Sitten, 6

Speichtngfn, 1,.
S't. Claude, ».
St. Croix, 11.
St. Immer, s.
Gtragburg, z«.
StühlingcN, i.
Surft«, 2s. Thon 0

Tuttl'mgcn, 24.
Ulm, 1;.
Ulzen, -4. Ursecn i°
Vallangt», 1.
Villmergeu, ,2.
Zürich, 1.

Wenn ein Jahr, oder Vrehwarkt aufà v

Sonn - Fest, vder Feyertag fällt, so wird - r
gemeiniglich den folgenden Tag, oder ein. n

Tag frühe: abgehalten ; I. bedeutet Jahr
markt, V. Viehmarkl und M. Meß«.

Aitdvrf haltet alle Donnerstage deS Jahrs
Wschermarkt. ^

Bc^n; r>.n ersten Di'nstag jeden Monat«
Vrei-mar?:, und alle Dievstag Wochenmark.

Freyourg im Ueaztiand hält Wvchenmarkt
alle Samstag.
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»7 Martha ^
5 8 Pantaleon x-D
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Das leyc. Viertel sen i. um 8 U. m. Nach-
mittag, k llt flch mit Rig nein.

Ver Neumond oeu 8tea, um s Uhr 41 min.
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/Xbm/ unstet 14 s2>8 B and lf
0 u 48 min v îi44? "9 Rofina

Dcr Boàono bcn -4. um 6 U. 14 wto. VerB
erzeugt trübe Wottea.

Das letzte Biertel den gistenum » Uhr 48^
Vormittag, giebt dem Monat einen wal'
men Ausgang.



Haus - und Bau enregem «m Heumoá (^à>.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakvbt ihre Haufen höher und weiter, als sonst

ye>v»»i.,liH machen so bedeutet es anen trudev kalten Winter. Wenn der erst« Hundttag
lchvn eingeht, s« »rrinuthel man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löw

Kinder im Low gedohren, tragen Liebe zur G

rechtiMt und Wahrheit, könn r, nicht heucheln
>>nd vehttjt, listig, zornig, arbeitsam, tramt,
»ach grossen Ehre».

Zärtliche Sorgfalt der Vögel.

Ein auffallendes Beyspiel von der Liebe und Zärt
ich <it der Böget hat man noch im Sommer de>

wahres «8->2 zu Arolsen bemerkt. JmJuiim
s>»g eine Schwalbe in ein Zimmer d's corrigei
Schlosses, in welchem cine fürstlicht Commistioi
ihre Sitzungen hatte. Nach geendigter Sitznnr
gab sich der Aufwärtcr alle Müh^, du Schwalb,
hprch die geöffnet n Fenster wieder hinaus zu ja
gen, durch weiche sie hereingekommen war. Da sir

ìîch aber tmm- r an der Decke des Zimmers hielt, so

>var cs ihm unmöglich, seine Absicht zu erreichen
Er machte die Fenst r zu, und überließ denVogc
seinem Schicksal. Er glaubtt, d.ie Schwalbe mnss

d rhungern ; allein als nach vier Tagen wir' er

S tzung gchaltm wurde, fand er sie noch eben so

wui'ter, wie vorher. Dic Versuche, dieselbe hin-
aus zu treiben, wurden ermuerl, aber cben so frucht-
los, wie das erstemal, und die Fenster wurden
wieder verschlösse''. Die Schwalb, war noch nack

>4 Tagen im Z mmer obne an Kraft und Muw
îerkeit etwas vèriobrcn zu haven. Man konnte nicht
be.rftftn wie si, sich crh. iteu hatte; ,s war keine

Taube z'rbrcssen, auch sonst keine Ocssnung
iu entdecken, durch wilche sie etwa ein« und aus-

geschluvst

Jahrmärkte
Ablentscheu, -4.
Altkirch,
Arberg,
Ardurg,
Arau, 1.
Arwangen, «6.
Augsburg, 4.
'Leaucaire, 2».
Belleqarde, s?.
Bcliort, 6.
Boll, z->.

Chiavrnna, «5-
Cossonat, y.
Danos, 6.
Delle, a».
Durlach, 25.
Fcucrthalen, 7.
Geiß, C.Luzern, -7.
Gclttrkmden, 8.
Airomaguy, 14.
Haß.ach, 6.
Heidelberg, 2«.
yericourt, 1«.
rperzogenbuchsee, 1.
Jlanz, 27.
JoachîmSthal, «5.
Kaiftrsberg, a.
Klingnan, 2.
Langnan,
Lassaraz, 7.

' 5*

Mainz, »5.

iw Hzuwvvat.
Memmingeu, t.
Mcyenberg, 4,
Wilßeu, 1.
Mompelgard 6.
Müuchni, 2<.
Münster im Arg. 22.
Ncucndnrg, «.

Neus, 2.
Nozeroi!, 6.
Ord,, i z.
Pfirdt, 14.
Pforzheim, 4-
Pruntrut, 27.
Nheinegg, 2?.
Z?0W0Nl, 14.
Rötschwi'.ud, 17-
Aue, 22.
Saancn, 1

Schleithftm, 6.
Seignelegier, 2».
S.mpach, y.
St. Annaberg, «4.
St. Claude, 7.
St. Egli, 2:.
St. Moriz, 8.
Thann, 1.
U b-rllugkn, 4.
Viyls, »8.
Waldthut, 2,.
W llssau. 4.
Würzburg, 8.
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HauS - und Bauxemegew tm AugHuwnsH. (àxài.)

dsmtt es dir im Alter wohlgehe.

Dk Jungftaü.

Kinder in der Jungfrau gedohren, sind kunstreich

kluz, freundlich, fron:«,, ftölich, in der Jugend ha.
d«n sie wenig Glück, M Kaufmannschaft aber groß

Älück lieben Weiber, werden reich, bey groß-m

Herren haben sie Widerwärtigkeit.

geschlüpft wäre, im Zimmer selbst war nicht die

Mindeste Nahrung für sie, nicht einmal ein Tropfen
Äassr. Bey der ersten G'tzung in der dritten
Ä."che vermißte man die Schwalbe, und glaubte,
lie sey gestorben, ober durch eine unencbeckte Oeff.

nung ent.chlüpft ; allein sie fand sich bey d-r zwey.
i<n Sitzung wieder ein, und bey näheren Nach-
sehen fand mm daß sie in einer Ecke der Fenster-

Wölbung ein Nest erbauet hatte, welches auch,
>vic man hinterher fand, inwendig mit Moos aus-

»'füttert war. J.tzt aber, beim. Betrachten die.
les Nestes, wurde auch das Räthsel gelöst. Man
wurde eine Schwalbe ander Aussenseite des Fm-
sters gewahr, aus deren Locken sich die Schwalbe

Zimmer sogleich aqs Fenster verfügte, wo
beyde von aussen und inneu einige Augenblicke
bangen blieben. Man fand nun, daß zwijchen
dem Glase einer Fensterscheibe, und zwischen dem

stngetrockneten Holze des Rahmcnö eine Spalte
»v„ etwa sechs Linien breit war, durch welche
die Eingesperrte ihre Nahrung und ihre Materialien
ium Bau von dem draussen im Freyen sich bt-
stabenden Gatten erhalten hatte.

Jahrmärkte
Altstätteu, 17.
Appenzcll, -6.
Arau, 5.
Bclsort, z.
Besanfou,
Tici, l,.
Bischvsszell, zi.
Bl twzarteu, -4.
Briez, 15.
Bußweilcr, 1,.
Csssonai, -7.
Courrendlin, 11.
Dannemarie, 25.
Delle, 17.
Dleugen, -4.
Dtessmhvft», 17.
Etnskdleu, ,1.
Enges, -4.
Ensishelm, 24«
Feuerchsleu, i».
Fischbach, i».
Frik, is.
Genf, »4. Tep,
Giromagny, n.
Glarus,, li.
Glis tm Wallis, 14.
Grabt, 17-
Hauptwyl, ;i«
Huttwyl, e.
Iftuhki«, 1».
Laudshut, 24.
Landser, 16.
Lautn gen, »4.
Les Bois, 14.
Liechjìall, 12.
Signieret, ,gt
Lvvu, 4.
Maliers, 17.
Magmüvster, 1».
Mellingen, 1».
Melt, 27. Milde«, 26.
Moutreur-Chaleanit.
Mömpelgard, 1«.

ts Augstsovat.
Münster ln Krens. ;.
Münster tm Greg. 24.
Murteu, 19.
Muttathal, 11.
Neubrczsach, »4-
Neuen t.a.VftMs.se.
Nyd-m, -s.
Nstrmvnt, 5.
Rozerot, i.
Ölten, 17.
Ormont-, 2s.
PsUllendorf, ,1.
Rapperswyl, i?.
Rcgcnsberg, 18.
Akrtchens«», 1».
Rena», i.
Rhtivf<>ldelZ,st.
Romont, iL.
Rue, T4-
Ruffach, 16.
Sarneu, i«.
LchkMusen,-4î
Gchwarttuderg, 9.
Schwellbruun, n,
Singe«, 27.
Solothurs, 4-
St. Immer,
St. Ursanve 17.
St. Wolfgang,
Surfte, »z.
Lichaugaa», «5.
Thanntngeu, 24.
Ueberltogev, 26.
Unteryella«, 17.
Ucnäscheu, e«.
Vallangin, it.
WaiMN, «.
Wattwyl, is.
Wtllisa«, is.
Bslfech,
Zssitig!», 24-
Aurzach, 29. M.
Zsoeyßmmes, -t.

Hink. Bott lSt».
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Die Waaq. Jahrmarkt« im Herbsturonat.
Langweiß, I,. iSchwarzenberg, ,8.
LaMî-.ndurg, 29. Schwarzeuburg, 24.

i-ansanev, 1-. iSchachengrund bk?

henzburg,24. Aitdors, 26.B.
Lcuk,-Y.Vallera«,-8. Sting n, 14.
Markirch,4.Mel«,»6. Sidwald, 17.'

hett, Auftich^gîcit, ^e haben vielerley «^^^
M vonVerläumderu, Gott hilft thuen mit Freu

den-durch.

Jahrmarkt« im H erbst monat»
Alberschweubi, 19.2?.
Alttirch/-?. ^Änderst. Schams, »6.

Appenzell, 28.
Augsburg, 2?.
Belfert, 7.
Bellegarde, -2.
Bern, ». Bex, 24.

Viel, 17. Woll, l».
Bozen, 8. Breßlau,?.
Chaudesoud, 8.
Chtndou, ».
Closter», 2S.
Colmar, '6.
Tourtlarl, -4.
Dagmersellen, 14.
Davos, 1».
DelSderg, 28.
Delle, »i.Dengen,»!
Dvnäschwaen,L.
Echallens, 2,.
Elgg, t».
Engelberg, »4.
Erlenbach, ».
Ermensee, ».
Erjlngen, »r.

C 2

Estavayer,
Eltiswyl, r.
Fcldkirch, 29.
Frankfurt, 7.
Frcyburg t. Brtsg. 21.

FreybmginUtchtl.l4
Friding.21 Frutlgen,4
G<ftS, i4.Glarus,2;.
Giromaguy, 8.
Glvveller, l«.
Grandvillars, 8.
Graßburg,24«
Grandsontain«, 8.
Greyers, 29.
G'steig beySaaneu,2Z
Haslach,
Hundwyl l.Ienatz,>ö
J-ertcn, ». Jlanj,2Y
Issenheim, 6.
Kerzcrz, 24. B.
Kölltken, is. B.
Konstanz, y.
Langcnbruk »,.
Lange uthal,
Laugua«, »6» ^

Meyenberg, 2?.
Montsaueov, 14.
Monthey,
Morfte, 2.
Mühlhausen, 14.
-Mompelgard, »4.
Münster im Arg. -8
Muttathai, »l.
Ncubrcvsach, s?.
Nennktrch,28.
Rens, 24.
Niedersept, 2.
Nods,26.Nürvberg,l.
Sberhasli,
Oenstng. 2i.O.sch,l6.
vetterltngcn, 17.

Mdt,l,.PIaseyen9>
hruntrut, 7.
Ragatz, 2?.
Rapoltswyler, 8.
Navensburg, 14.
Reconvelter, ».

Retcheabach, 22.
Rechcsy, 24.
Reichensee, »4.
Metnan, -8.
Rhetnek, 2».
Rheinwald, »7.
Roggel, ;<».
Slothwyl, 14.
Russach, 9.
Zalez,29.Saraavs2y>
Savlen,2g.Schiers,2,
Schellenberg,

Siebnen, 26.
Sterenz, 21.
Simpilles, 27.
Svioehurn,
Sonthvfen, »4.
Speicher, »4.
Sptichingen, S.

Sptringen, 29. B.
StîgiuSWnen,à8ê
Steinen, »2.
Steivsberg, 2»,
St. Blaise, 2«.
St. Cergne, 2».
St. Branchter, 20.
Gt. Ivhan», ,s.
Stausen, 12. 28«

Sulz, 2,.
Sumiswmv, 25.
Thatngen, »4.
Thann, 8.
Thon«, 2;. Thun, ;»
Untersten, 2«.
Ursern, 29.
Vallenda», 28.
Vlllinqen, 21.
Wallmstadt, »9.
pzaeamstädten, »e.

Wistiêburg,li.
W'ltàes, s.
Wohlhauftn, »».
Wyl ausser Staus, 28'-

Zürich, »l.
Zurzach, 7-
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dlnstag
mitw.
donstag
fceytag
samsta a

Königliche HochM,
11 BurihardM
12 Jonathan àAà des Tag.4.41
ij C lmannus kM
-4 kaltzws à
5 Mmsta ^-6 ZT

>7 Luàa ^D«< Kàvìgischcn Sohn

Nat 9

derL
gehet
unte

7 s

754
8 8

WMd
stürm
u stet

11 zs
I tl AK

II 26
Gott. Ausg. s u. Z9 N

LZH, wt.
G 0 u. 59 m. n.

cl'^p. lau
ciz^, trüb

nebel

^ mi' d

19 îtanua M<
20 Ananias
21

Mt.22 Soo. Ausg. 6 u. ; '
L 49 10 57

V â ^41074
Abschied, 7 v. 19 m.

ic> ?s^) ZU. 5sM.MttÜt 051
regl'c>4z

âT, stürm 1046
^îlwtndi l0^4î

U schön lc>4i>

U nte rg. j u. 41 m.

II2ZS,
k i 19 a? Linn.Teela
11 is 24 Robert

»s Cleo.has
26 Co rian
27 C^fm. Dam.
2î W-nttàuS
Uuttrg. ; «. -«î

2?
Za

ir 12

li x
11 4
11 i

-8
i?
20
AI
22

re dknand
Bendelin

Columbus
2; Geverus
24 Galomea

SL
k?^
kkch

ââ

Joy.
t?o

dert
stehet
auf
729
8 i?

41 .D-S Kon go R chnung M.tg.
25 Crispinus 4N 916

Gon. Ausg. ü u, 42 m.
cüS,

^
bell

wslten
v u. 21 m. v

LiA, dnnk.
unstet 1024

NêblichtliOAi
I.O17

» Aemigius

5 Lneretia
4
e A^amanda

lO,7
io ZZ

10 ZO
ic> 27

dinstag
mitw

t^z^chonßag
f eytaq
samstaq

montag 26 Amand-ks
27 Sabtna -

s2Z

29 Narcissus
50 Tbeoneßus
ei îH lfgang

»D -o 18

Mus»
^A.G.à 027

1 ?2
2 ?7

Gon. Auig. 6 u. m.
^KwtndiicZlz

wi.!is z
«. 22 m. v. ic> 4

reg.
5 trüb

-SîU w l?.
ü> ^ Lalt

ic> Oi6

Uuterg. ; u. lg m.
6 Angela
7 Jndkya
» Rmslia
s Dion-osius

10 Geheon
I- Burkhard
12 Banta>- n
Uuurg. öM.

iz T^lmannus
14 Calixtus
is Th-resta

m„à à " ° Uhr ,y m.n
Oa« Witterung hosscu.

^ ' Uhr s; àNachmittag ist zu Regen geneigt.

9 57
9 54
9 si

7 Làa
18

19 Ferdinand

D Noümonv dn -c>il n, um q vor -I M'N

Ä"'' "« 1 Uhr 22 mm.Bor mittag durste R?gcn brmqen



Der Scorpion.

Kiüd r IM Scorptvn gtboyreo, sinv scharisinllìj,,

.richka«-«, ivrutg, rachgiert«, be^dt, à î-.
Hadeu vt l Treuz? doch m hr tu der Jug, id arj.-r
^lt.r. Hab^n Glück im Bergwerk.

Jahrmärkte im
Aegeri, ». A-leu,-s. j
Aldeuf,26.Nltdors,»».
Appenzell, 2».
Acau,^. Ardurg, »6.
Rrwangeu, 2?.
^udon»e,6. Arth, -6.
Basch -8- Baum«/2.
Äelfort,
H,ru,e>.27 Bttau,»z.
Hibrrach, 6.
Hlndknz, s. »6. ;s.
Hvlttgen, 6.
HregtNj, 17.
Hx-eg, »ü. Bruzg,-?.
Buochs, 2l.
^nreu, «»d ?z.
^>urgd5?f, 2l.
ThaitlSt.DêniS, -6.
^haudesond, 27.
^hnrz. Cvrnoi, 7.
Tour endim. -7-
wachst'ld n, 2".
^annemarit, 20.
Ä ll-, 12.
v'Ikvtts 1.
D^modossola, 1.
Darnach, 2».

Wetomosst.
Durlach, »s.
Einfledlen,».
Emmendinges, »o.
Entltbuch,
Trleudach, » ».
ErschByl. ».
Eschchmatt, »?.
Ftschtnge», 1.
Frauenstld, ,0.
Fruligen/2--. Gaiß, »

Gellern»!-»», 7.
Slromagn? »».
Gla^us, ?.o. s?.
Gossan, ».
G aßbn-g, 2?.
GrenerS, 21.
Grkssln, -s.
GrüntNtckU, 27.
Grüsch, ei.
HadSheim, 28-
HriPen,i4.Hrris«u,i2
H-ricvurt, 29.
Hundwyl, 1».
Hutwvl, »4-
Kaltbruo», 8.
Knonau, ».
Krummenau,2».

Jahrmarkt»
Küdlts, 16.
Kydurg, 2i.
Lachm, 6. LauiZ, S.

Laubcron, 49.
^Laroche, 19.
sLa Joux, ».
Laussr», 19.
Lauftuburg -8.
Leipzig, de» 4.
Lent,y. Leu^,lz.
Ltchteustetg, 12.
LìechSìall, 2i.
Lindau', ,».
Lattstàdteu, 1?.
Lüceni,».
uzer», ;. »; M.

Maclinach, 2».
Maßmünster, ».
M uzingen, 19.
Metmenstettt», r».
Myenfeld, ».
Milden, -r.
Rortngen, 26.
Monthey, i4»
Moulricher, »6.
Mömpelgard, ».
Munster im Arg 21.
Münster in Grens. »?

Neustadt, 28- Ti.
Oberemds

im Wet umooat.
Saaueu, zo.
Sacneu, »7.
Schöftland, 26.
Schüpfheim, 6.
Schwarzenburg, 2?
SchwellbrueiN, 2».
Schwvi, 16.

Skcwio, »4.
Seewii, »6.
Seigoelegkr, ».
Sempach, 28.
Stdwald, 22.
Signa», »».
Sitte«, 24. N.
Solvthuru, 2»,
Svn<«b»j, ».
Sonthoseu, 1».
Ste. Croix, ».
Gt. G- rxn, 17.
St. Johann, »4.
St. Peter, 24.
St. Ursanne^ »s.
Staus»», 22.
Stein am Rhets, z,
Stàhàgm, ».
Teufen, 26.
Thatngeu, -8.
Lro.'êN, 12.
Uàlinge», »8.
Unterhallau, »9.
Unterste», »4.

22.
Ödrhaslt,22.
ob-r.Treilchngen, '.4.

^

N ncstchea, »»

O sth, 2». O^l!.. l? !f^iiüch 17. ,l
Orbe,».Ortenst?in,»4-
Peist,»«. Plaftne»-»'.
Psirt.z?.Pruntrut,i9.
Pm'chlâv,â.Raqatz,l?
Rank»v?s, 16. 29.

7>«apperkiv?
R'gtncherz,
se.'chenbach, 27.
KMach, z.
Rsmont, !».
Aötschmuud, ?o.
R»', 28. Außw-l, 5.

'
ite-nach
Dalb-but, »6.
Wangen, ».
Wattt»lVhib.B«r«,i4
Wâdtschwyl, z».
Medlibbach, 28.
Mtstsaü,
Winterthur, »».
Wotfach, »4.
Zell,2». Ztzerz,»?^
Zostng«»,?- Lv«,-°-
ZVtvstwMt», I». -2



N! Nt.
dtnstag
mstw.
doustag
fr-tztqg
samstag

^Lauf.

Mat.?
Z 4?
4 48
5 si

4î

mont.
dêî-st g
Mitw.

freytag
famKa«

Von dkSOSerstev Tochter
» îâ
; T^w?^-!us
4 SrsM-mÄ cch^
5 Màchiaê gehet

7 Nàîn
V Gaam^n u. U.ikravt^M.i,
s Clanvàs M
9 Theàr M

GlMetenßekung. Tagst.!
st m.

Gon. Aufg. u. 6 m.
frisS

^c<ZG, duft
Càp. nebei

àCG5kl.4Z W. »kühl
>^4stürm

schne?
kalt

-o Tàddeus ^i! à
-2 Martin P, AAnhr des Tng.5.!8.

Và,s z^'
!4 Uàdr/ch «K

4»

mont,
dtnßa..

donstag
ftcièyl.

Von» >Srnftvrnietn

7)^
8 -S
9)»

.017
il
U-V.

4

-^on. Aufg. 7 n. 17 m.
-f H, fchnee

gàd
> u 45M.V. Cîl
WfthìêS, 6 u. 42 m.

effet
trüb

Unterg.4«. ?4 m.
> 48 »s Wendà
9 45 »1
s 4» 2» Columbus
S Z9ÄZ Geverus
s?6!24 Galomea
95325 Crisyinus
9 AmanduS

r s Leopold
i6
'7 Tußtttir
ls Eu^enws
9
^ Anos
». «

47

mont.
dinftag'
NÄSW.

donstag
freytag
famstaa

V. Greuel d. Vttwàstunu,
22 Cecitia
2? Clemen« W
24 CMalm à

Ne

^ M
27 Ier-mias à-'8 Gosthenes â

M. i)
2 2)
s 44
5 L

MderC
stehet

M.stuf
M! 6s6

48

mont.

iCsrtsti Einritt zuA.uiul.lMi 21
a? GaLu-.M 2)z
?» â'

So«. Aufg. 7 u. 28 M

4cHwIL ftucht
Cl'er. zege.t
6 u. fI m n. kstt

á/, schn

^^woiken
S°u.«usg. 7 u.

LU/, wt.
àÂ, fHtr

sie/feucht
7 U. 49 min. N.

dust

trüb

5 27
s 24
9 21

9 l8
9 15

9 12
9 9

Unttrg. 4 «.4! R.
»7 Sabins
2» > '' ^

»? NareWs
)o ThevRestuS

;i Woîsgaug

i
s

9 6
9 )î
9 0
8 58
8s6
8 54
8 52

Unterg. 4 u. z 2 m.
Z T^eoyyêlus
4 SègtMlud
5 MalachiaS
s Lesnhard
7 Floreutt»
8 Claudius
9 Theodor

Der N?UAoad den 4trn, UR 6 Uye 4; m;-.
^.^"in'înachidl-Witterung unfreundlich.Das ettle V'-ttil l2l,n, NA? Mi? 45 ml«.Bornzfttag, ist zu Gchnee geneigt.

Goo. Au "g. 7 u. ^2 m.
C^p. wt.

gelind

8 71
8 50
848
846
8 4)
8 4!
8 39

Unterg. 4u. 2; m.
!» Thaddms
ri
!2 Martin P
lz Brieffu«
14 Friedrich
15 Leopold
16

Z)L
8 )5

Unterg. 4 u. 18 A.
!7 Casimir
'8 Eugentu«



Haus - und Baurenregelu ttn Mntcrmonat (Koveruber. ;

Wenn in diesem Monat die Wasser steigen so hat man einen sehr nassen Wiuur zu besorgen

innert es in diesem Monat, so ist «och gut« Witterung zu hoffen, und in folgendem Kahr E.
' genug.

àdertmSchûz geboren, sind verschlagen, verstau.

Z, ssustmüthi«, führen ihr« Handthierungen weis.
doch nicht ohne Hinkerlist, flnd Haushalker, v» >

l^Stn fich wohl mit ihren Ehegatten, die Müder stob

«ev ungehorsam, sind Krankhttttu unk^worfe».

Jahrmärkte
Mi, z. Altdorf, l.
jlttirch,'s5.
^deisingen, i6j"d
vvenzell.
tt?u, n. Ardtrg,n.
«'v»,
ê^dill, î6.

IS.

install, î. Bar, 16.
ì'lfvre, ».
Schier, n.
ssWxjM, s;.à 24. Berueck i?.
Lssauzo«, eik.
7r, 7. .s. Biîl, is.
''schoffzell, is.
^Dvnt,ü.
^«nkenburg,

e. Bondorf, n.
L°-wgarttn,î
tss'knz, 11. Bvlach,
àgdv'.-f, e.

ìî den,;». Eopptt,24.
s'war, iz.
îàn "by IS.à Delle,

y.

m Wtntermvnat.
Dl-essenhvfto, sz.
Gchalltks, is.
Emsttdlen, 9,
EiLa,l8 Eugen, 16.
Enflêhà, s s.
Eriendäch, i«>.

FischlngiN, is.
FreBura, n.
Frik,2. Fruttge«, 2».
G'hwyltt,
Gtnf,2,. Gerson, ri.
Girvmag'ch, iv.
Glarus, 12. 2».
K'andson. 'S«
Grsnbviklais, i»«
GrcnchlU, 9.
Greyers, 20-
Mrindtiuralb, 7.
Hertsau, !.<».

He?zogtnd,<chfts, z,
Hochdvkf, 21.
HohevtrürS, re.
Hvrgen, i,.
Jlauz rv-
Jssenhelm, il.
Kaisersderg,

aster, »«.

Jahrmärkte is
Keljerstuhl, ii.
Klinynau, 26.
Konstanz, 26.

Kàs, i,.
KüsinML, it.
Lach<n i».
Laroche, 26.
Leu r en, 5.
Ltu saune

àk, e»
Zludau, 6. Ltzvu,
LàN'9,2à. Làat,ii.
Matons, s».
Markirch
Maßmün
Melllngen, 2«.
Mcvenberg, «t.
MtlbM, i K.
Mômpelgard, i<°
Morsee, n.
Màhlhauftu,
Murt bey Baden, er
Murren >18-
Münster im Arg. 2;.
Natters, 9-
Neudrcisach, -i.
NeutNburg, o-
Ueuenst.a.Biilers. 24.
Ncus, 26.
RrirMoi't, 5.
Oök'.yasl!- 6.

gtt>
Oesch, oü.

W t v t e r m 0 n a »

Achrin seiden, 18.
Rlchkcrschw?! » i?»
NoU, 20.
Roun-inmotter, iz
Rorschach,
Ruffach, 28.
Sargans, 5.1?.
Harnen, 4.
Schasshaujku, 17.
Schiers, il.
Schleithcim, z».
Schwatz, es.
Seengeu, 17.
Srewts,
«ekingen,
Sidcre, 9.
Singen, 9.
Stssach - 58.
Sitten, 7. 14. »i.
Stammen, ».
Staus, -8.
St-Immkr, 1».

St. Johann, 26.
St. Leiter, 18.
Gr. Mortz, ».
Steckdorn, i».
Sursee, 2.
Teuren, ?».
Thomgen, z.
Thone, »S.

Tuttllnaer., z.
.Vtspach.« »t.
l Mirs«, 24.

Oerân, ro Ölte«, ». u 17.
M-.ttrst.r,i8.
î ttstìr, 26.
l tU>, ..ch,'4 ?8.
,W ldtt- S5eggit, 11

Welnfelden, 4
jKWSdM.'- ?o
'Wttdhaus,

ckrulsa/Bregenzerw. Wtttt^tthur,^
,7. W^l tm St. Tall. 17

Rhema»,4- ZcstngkK, -t
Mttneck.z. Zurich "

Ofingkn, 19.
Ptttttlingen, t-
P''ssiton, 4.
Ranoes, 6.
Rovvdltl'weller, ;o.
RavcnSburg, 11.
Rmaus, 9



Vkîvês. E'irltttîWnà' <
Laus. PianetensteÄmg. jTagel.j

Ist. m. I

Vin stag
mitw.
donAag
ftevtüg
sam stag

l Kltqius «R
A Candidus G
z Uavextu« W

f Euych M

4 4^1 -jeH, Mtl
s 43 trül
6 4s àtder C Go «. 4s m. n./v

gehet! fchh.

8?a
8 Zc

8 5;
8 2!
8 5t

l?
Z2« KlNtS
»21
î55 Ceeilia
5; Ciemeu«

?"
minwg
dinßaa
miêw.
d ustag
freytag
samßag

Zeèchm Seri«^.
6 â
7 Agatha M
8 Lâ

Joachim àio Walther Mz

" Bamastus W
is Ottilia

Zc.2i.
iitttel
7 14
« 1?

25
ic> 41
«I ZO

UV.

Son. Ausg. 7 u. 48 m.
-/O, helì

êâîk
Ssch.

-^b
)5tt. 50M.N. wi.

lüO, regen

ZAs
8»4
L 52
851
8 5o
8 19
8 1«

Uaterg. 4». 12. m.

54 Ephraim
55
26
27 Jeremtas
58 Soßhesles
59 Saturnin.
50

î»

montag
din stag
mitw.
dsnstag
frevtaq
famstag

Unbr. d. Tag. s. 48.
Iohaa. sendet zu Christo,

«4 Chm lotte M
15 Abraham Ml-

^
Adelh.iW

17 Lazarus M
-8 Wmàld >W
1? Nemestus >D

R.n^
l 16

»Zs
sf

5 14
6 ze

derL
stehet

Abschied, 6 u. i5 m.
Son. Ausg. 7 u. 52 m.

kalt
ClìâH/
<5?, trüb

kalt
5 U. s) m. v.

^ -^h'à?

8 -7
8 17
8 16
L is
8 -5
L 24
8 14

Unterg. 4 «. gm.'i Sligiii
5 Candidu«
s Taveriu«
4
e Enoch
6
7 Agatha

montag
dustag
mitlv.
donftag
freytag
samstag

Loh. zeuget von îyriao
» Achille«

»r
55 Wrldonlus M

Dagobert M
»4 Adam, Eva M
»r â

Ioh. i
Mf
7!8
8 48
9 s6
ll 2

AV
0 7

Son. Aufg. 7 ». 5« m.
unst.

^D,
schnee

U. Z6N!.N.>i^
lHO, unstet

« i?
8 iZ
8 i)
8 14
8 14
8 is
8 is

Uuterg. 4 a, 6 m.
»

9 Joachim
10 WalthZr
11 DamastuS
i5 Ottilia
») Jost
14 CSarlotte

î2

montag
dinstag
mitw.
doustag I

Sime--uti W^iisqHUng,
»? ^»S W
»9 Th^m. Bisch. -W,

^ KH
kl Sylvester ich!

lluc.-.
I ic>

214
17

4 -i
5 »4

Sou. Ausg. 7 u. 52 m,

-KGjLwt

Wölk.
^?e,GkM

4kGtX schnee

8 16

8 !«
8 17
8 »?
8 18

.-Unterg.4 ». g m.
1 s Adrah.
is Adelheid
17 Lazarus
18 Wlttl.
-9 NemtstuS-MOAX schnee 8 18 19 NtMtstuS

àaan^7 u. 49 mt«. Nach. Dir Vollmond dm I8tcu, um s Uhr 5, mj»'

z>,.d.« ì aufheitern. Vormittag, macht bit Witterung feucht-
^ 2 Uhr z»W. Dat letzt« Viertel dev 2«. um e Uhr ,6 mt»'nachmittag, bewirkt regnrr. Wilterun a. Nachmittag, ist zu trüben Wolken genets



à Ba'lrenregeln im CYristmâ December.

«. cri»,a^a o,m îNnimvnd zufällt, ie à härteres Jahr soll hsruach folge», so et
Je das à kommet, je gefchlau-ter und geimter soll es sey».

Zo-N"wse^ 2'tzr vi.e Winde hà
Der Steinbeck. Jahrmärkte lm Christmonat.

Kinder im Slemdock geboren, sind jvrnlg, tich

fg. und zu traurigen Gedanken grntigk. daher

;àg'. "ünversohnl.Ä'7'haben Lust.zu vàr^a.
Küvstm und zu« Ackerbau; zur Kam.nannschast sind

ste untüchtig wegc» ihr« Unfteundlichkttt.

Jahrmärkte im Thrtstmonat.
GlaruS ii. Gojsa«, 7

«rcnchen, 7.
Griessen, »8.
HiKingen, 1.
Huttwyl, 2.
Jferten 26. Jlavi,iv.
Katftrsverg, 6.
Katserstuhl, «.21.
Kiingnau, 28.
Krummenau, 1».
Küblts, 18.
Lache», 1.
Laugeuthal, 1.
Lavgnau,
Lausen, 14.
Lenzburg, i«.
Luzern, 22.
Martinach, 1.
Meilen,
Milden, 27.
Mömvtlgard, 14«

Monthly, ,1.
Msßktrch, 7.
Mühlbause», 6.
Münster in Greg. 14

v

Ach, 7-
Acten, 16.
Altdorf,,. -4.
Altstädten, 1».
Aypeuzell,
Arau, 16.
Aubonne, 1.
Selfort,7.
Ber, ,1. Biel,,i.
Boll, 10. Bozen,i.
Bremgarten, 14.
Brugg, 8-Chur,is.
Tolmar, 16.
Da»o«,,. Delle,-1.
EschallenS, 27.
Eglisau, 1.
Entlibuch, ».
Emmendiugen, 8.

Ermatingen, 1.
Erlach. 2. Estavayer,,.
Feldktrch, 21.
Frauenfeld, 7-
Irevbnrg t.Breisg.21.
Gatß, »2.
Tiromaguy, 8.

Hink. Bott. i8i».

Neuenst. a.Bielcrs.2y.
- ° amGenferfte,,.
Nydau, 8.
Ogens, 26. Ölte», 14-
Orbe, 14. 2S.
Petterlmgen, »4.
vfirdt, 8.
Prumrut, 7.
Rappcrèwyl, 16.
Rcichcnbach, 8.
Romont, 1.
Saane«, 4
Sarum, 1.
Schilrs, 21.
Schvpfheim, i».
Schwytz, 4.
Sidwald, 1».

BerichtiFung. In einigen Kalendern iß

»er Markt von Schöftland im Weinmonat irrig
den 28ten, anstatt den 26tm angezeigt.

Ltraßburg, -6.
Stuttgard, 1,.
S^-lz, 2;.
Surfte, 6.
Teufen, 21.
Thun, 16.
Thusis, 26.
Uedeelivge», 4.
Ulm, 6.
Vftlmergen, ».
Billingm, 21.
Wâshut, «.
Wlliiau, 14.
Winterthm, 17.
Wolsach, 17.
Zug,i.
Zweyflm««», 1».

Lachen am Zürichs« ; alle Dienstage Woche»

markt, fällt aber ein Fest, oder FdyerA
auf einen Dienstag so wird der Markt ntch;

^Langsmtbal hältWochenmarkt alleDftvsta,
JmLocle wird alle Samstag im Zenmr,«»'

nun», Merz und April ew PÄdmarK gehà
Luzern; alle Dienstage Wochenmarkt, fät>

aber ein Jahr. oder Wochenmarkt aus «ive

Feyertag so wird er nicht abgehalten.
Solothurn alle Samstage, fällt aber e"

Jahr - oder Wochenmarkt »uf einen Feyertc.»
s» ist er den folgenden Samstag.

Teuffeu ; den letzten Mittwoch ftdet Mou»'.

Niehmarkt. ^ ^
Zu Unterfte» wird am ersten Fî'tag it.

m Monat des Jahrs ein Vieh - und Mem
><rkt gehalten, wenu nicht et» Jihrmarkta.

,'ieten lag fällt. „ ^Utzoch, alle «amsti.» W»cheo«a?Ä.

Zài.ch; all? Freytag «oá>«mâ



L« diesem i»iUen Iüyrlst derJnpl-
t e r Jahrs-Regent, er wird von den
Sternsehern also^ bezeichnet.

IS der «ächSe Planet-Gtern nach dem
«aturno, «roß, schön und klar, vollendet
setnra Lauf alle zwölf Jahre einmal; seine
Uotur ist warm und feucht, mittelmäßig
«ud lu/ttg»

Länder, so ihm zustehen, ßnd:
Portugal! Ctttlta. Calabria, Norman,

die Pamphilta, Spanien, Dalmatien,
Ungarn, Meissen, »rM.i tt.

Jahr insgemein.
Das Jahr ist ziemlich gut, doch mehr

feucht als trecke».
Frühling.

IS biS in den May kalt «ud feucht, in
de- Mitte tempert« und zut, hernach Sis
aus Ende kalt und feucht.

Sommer.
IS anfänglich kalt u«ch feucht, tn der

Mitte gut und mit Donnerwetter vermischt.
Herbst.

Ist durch und durch mit Regen angefüllt.
Winter.

«nfänsllich etliche Tage kalt, und hat
niel Schnee, zu Ende aber ganz gelinde,
ohne Schnee, doch sehr windig.

Tag - und RacWunden wie solche

PlanàStunden des Tag».
» « z 4 « 6 7 8 y 10 ll 12

Sonntag
Montag stt.'lLTîSstH^^S
Dienstag T » 5 st

Mitwoch ?st»^^T?îstUZ4^
Donstag ^ckT?îst»^/T?K
Sreytag » î st H i» ^ G z x h ^
Samstag H-l>sìiîst»

Dommer-San.
Dies Jahr giebt es viel und gute Gerste,

auch die Wicken werden wohl gerathen;
Haber, Erbsen und Hirsen wird es weutt
geben. Flachs u.Hanf bleibt klein, aber gut-

Winter« Bau.
Man soll sowohl im Frühling als Herbß

kein« Schaafe auf den Saamen treiben.
Herhß. Saat.

Ob es schon langsam zuwintert, ist et
doch besser, daß «an zeitlich säe.

Obst.
ES wächset fast keines, we-Uo Kernobst,

keine Eicheln, doch etwas Buchnüsse.
Wein-Bau.

Es iß sehr selten, daß im Malische»
,?ahr ein Haupt-Wein wachset, auch ga»
wenig und sauer.

Wind Guß und Ungewitter.
Der Westwind wehet am meiste», M

weilen auch der Südwind, ob es schon oft
regnet, so giebt es doch keine merkliche«
Wassernüsse, als wenn de, Schnee abgehe«.
Im Sommer giebt es viel Ungewitter.

Fische.
Es giebt aller Orten mittelmäßig.

Krankheiten.
Im Herbst già Herzensangst, Haupt-

weh« und Mi!z Beschwerung

von den Planeten regiert werden.

V>antttn.GtundlN des Nachts.
â 2 Z 4 s S 7 z y i» l,

Sonntag 5 < 5 x <?

Montag § H ^ G ê 5 st^H^i
Dttnitag^ì^ S st » -t
Sî'twnch D 5 s st h ^ cd s § î »
Voèg <l S st I» S

</> G z § st i, H
Samstag îst h 4 D K st H ist /

Astro-


	Kalender

